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Forschung für qualitatives Wachstum

In der gegenwärtigen Umweltschutz-Diskussion wird vielerorts das Wachs-
tum geradezu «verteufelt». Wenn die Weit überleben wolle, müsse das
wirtschaftliche Wachstum auf Null absinken, ist eine mit Vehemenz vor-
gebrachte Forderung. Andere behaupten, ein gewisses Wachstum sei ge-
rade dafür notwendig, dass man alle geforderten, kostspieligen Umwelt-
Schutzmassnahmen verwirklichen könne. Wer hat recht?

Ausnahmsweise beide. Es ist nämlich von zwei verschiedenen Dingen die
Rede: einerseits vom quantitativen Wachstum und andererseits vom quali-
tativen Wachstum.

Das rein quantitative Wachstum, namentlich in seiner exponentiellen, sich
steigernden Form führt tatsächlich zu Raubbau an den Naturschätzen, Ver-
giftung der Umwelt, Störung des natürlichen Gleichgewichts. Seine Ein-
dämmung ist eine berechtigte Forderung der Umweltschützer.

Anders verhält es sich mit dem qualitativen Wachstum. Das qualitative
Wirtschaftswachstum muss nicht zu einer erhöhten Belastung der Umwelt
führen — im Gegenteil: Rationalisierung, bessere und neue Produkte, zweck-
mässigere Verfahren können die Umwelt entlasten und zugleich Mittel für
die Umweltsanierung freisetzen.

Forschung in dieser Richtung ist eines der wichtigsten Mittel, um die Wirt-
schaft und die Umwelt zugleich zu fördern. Die technologische Forschung,
auch in der Textil- und Bekleidungsindustrie, wird hauptsächlich in diese
Richtung zielen müssen, in der Richtung umweltfreundlicher und ressour-
censparender Verfahren und Methoden. Voraussetzung dafür ist aber auch,
dass überhaupt Forschung betrieben wird. Darüber und über Forschung in
der Textilindustrie bezüglich Forschungsziele, Forschungsträger und For-
schungsmethoden soll die vorliegende Nummer einiges bringen.

Dr. Hans Rudin
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